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Der Türkische Elternverein teh e.V. lädt in

Kooperation mit der Stadt Laatzen zu einem

Kulturabend mit Jazz-Konzert ein.. Zu einem so

genannten Freundschaftskonzert mit der Band

"Anatolian goes Jazz" laden am Sonnabend, 12.

November, um 18 Uhr, der Türkische Elternverein der

Landeshauptstadt Hannover, kurz teh, und die Stadt

Laatzen ein. Im Forum der Albert-Einstein-Schule

erleben die Besucher türkische Volkslieder im westlichen

Jazzgewand, präsentiert von der Sängerin Ayda Kirci

und dem Pianisten Helge Adam.Die Musik soll die

unterschiedlichsten Menschen zusammenbringen -

sowohl Jazz-Begeisterte, wie auch Menschen mit

Zuwanderungsgeschichte. Zu Beginn der Veranstaltung

begrüßt Laatzens Allgemeine Vertreterin Silke Pohl die

Gäste. Anschließend erörtert eine kleine Gesprächsrunde unter dem Motto "Netzwerk der Vielfalt" die Möglichkeiten, in einer

Einwanderergesellschaft Menschen zueinander zu bringen. Die Gäste stellen sich unter anderem der Frage, wie wir als

vielfältige Gesellschaft unsere Zukunft gestalten wollen. Moderiert wird der Abend von Matthias Friedrichs, stellvertretender

Bürgermeister aus Pattensen.Der Kulturabend ist Teil der Veranstaltungsreihe "Freunde! Wir leben Vielfalt in der Region

Hannover" der Region Hannover. Die türkischstämmige Sängerin Ayda Kirci ist in Hannover geboren und aufgewachsen.

Unter Anderem spielt sie mit ihrer Band Shanaya so genannten Migranten-Pop (abgekürzt Mig-Pop), deutschsprachige

Popmusik mit orientalischem Einfluss.Helge Adam zählt zu den virtuosesten Pianisten Norddeutschlands im Bereich Jazz

und Pop und war bereits national und international tätig. Er ist Dozent an der Hochschule für Musik, Theater und Medien

(HMTM) Hannover und der TU Braunschweig. Seit mehr als zehn Jahren leitet Helge Adam die "All Generation Bigband"

(ehemals Jugend-Bigband Hannover). Gemeinsam präsentieren die Musiker türkische Volksmusik, genannt Türkü, als Jazz.

Ob aus Mittelanatolien, der Westküste, dem Schwarzen Meer oder aus der Osttürkei - jede Region hat ihren ganz eigenen

Stil von Türkü-Liedern. Sie sind poetisch, kritisch, bauen aber auch Brücken und plädieren für die Freundschaft.

"Anatolian goes Jazz" im Live-Konzert. 
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